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Änderungsantrag zu PRO-2

Von Zeile 259 bis 262:
Unsere Schulen müssen so ausgestattet sein, dass sie ein attraktiver Lern- und Lebensort sein

können. Dazu gehört ein warmes und gesundes Mittagessen. Wir In besonderem Maße

kommt es im Ganztag auf eine enge und gut koordinierte Kooperation zwischen

Lehrkräften und pädagogischen Fachkräften an. Diese wollen wir perspektivisch zum

Beispiel durch gesetzlich verankerte Kooperationsstrukturen und -zeiten weiter

stärken. Zusätzlich fördern wir die Kooperation mit außerschulischen Partnern in der

kommunalen Bildungslandschaft.

Begründung

Die Bildungsforschung zeigt, dass die Qualität des Ganztags stark von der multiprofessionellen

Zusammenarbeit abhängt. Regelmäßige Abstimmungszeiten zwischen Lehrkräften und

pädagogischem Personal verbessern die Lern- und Betreuungsangebote, stärken die frühkindliche

Förderung und erhöhen die Chancengerechtigkeit.

Die Novelle des Schulgesetzes schafft bisher nur Flexibilität in Zeitmodellen und Aufsicht, jedoch

keine verbindlichen Regelungen für nötige Abstimmungszeiten. Außerdem wird besonders auf die

Kooperation mit außerschulischen Partnern als zusätzlicher Baustein gesetzt (Monetarisierung

zusätzlicher Lehrerwochenstunden, Kooperationsvereinbarungen, Qualitätsrahmen). Perspektivisch

wird jedoch eine vertrauensvolle und koordinierte Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen

pädagogischen Professionen im Sinne der Kinder und Jugendlichen für einen hochqualitativen

Ganztag von Nöten sein.

Durch die gesetzliche Verankerung von Kooperationszeiten kann die Landesregierung die Qualität

des Ganztags nachhaltig sichern, die Arbeitsbelastung der Lehrkräfte reduzieren und eine

verlässliche multiprofessionelle Betreuung für alle Kinder gewährleisten.
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